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Gefährlicher Glaube. Die radikale Gedankenwelt der Esoterik 
Katharina Nocun im Gespräch mit Gabriele Werner-Felmayer

Dienstag, 7. März 2023, 19 Uhr | Stadtbibliothek Innsbruck 

Gerade in einer Zeit voller Umbrüche und Veränderungen suchen viele Menschen Halt 
und Orientierung in esoterischen Welterklärungsmodellen. Horoskope verraten, was die 
eigene Zukunft bringen wird. Der spirituelle Heiler wird zur Leitfigur. Der Esoterikmarkt 
boomt! Ist der Glaube an unsichtbare Kräfte, die unser Leben in die richtige Bahn 
lenken sollen, nur eine harmlose Spinnerei? Oder bringt der Esoterik-Trend gefährlichere 
Risiken mit sich, als es auf den ersten Blick erscheinen mag? In Gefährlicher Glaube 
(Bastei Lübbe, 2022) klären Katharina Nocun, Bürgerrechtlerin und Publizistin, und Pia 
Lamberty, Psychologin und Expertin im Bereich Verschwörungsideologien, diese Fragen 
auf. Im Gespräch mit Gabriele Werner-Felmayer gibt Katahrina Nocun kritische Einblicke 
in ihre Recherchen.

Katharina Nocun ist Bürgerrechtlerin, Publizistin und hat Politik- und Wirtschafts-
wissenschaften studiert. Gabriele Werner-Felmayer ist WuV Vorstand, ao. Univ.-Prof. am 
Institut für Biologische Chemie der Medizinischen Universität Innsbruck und forscht und 
lehrt im Bereich Bioethik in der Medizin

Eine Zusammenarbeit von Stadtbibliothek Innsbruck und Arbeitskreis Wissenschaft und 
Verantwortlichkeit. 

Montagsfrühstück: Femizid und toxische Männlichkeit 
„Im Märchen tötet der Prinz den Drachen. In Tirol seine Ex.“*

Montag, 20. März 2023, 9 Uhr | Literaturhaus am Inn

Die von dem Südtiroler Künstler*innenkollektiv Lungomare initiierte Kampagne 
„#etwaslaeuftfalsch“ sorgte europaweit für Aufsehen – zuletzt auch in Tirol mit 
provokanten, von Stefanie Sargnagel gestalteten Plakaten, mit Sprüchen, wie jener 
im Titel zitierte. Ziel der Kampagne ist es, Hintergründe von Gewalt gegen Frauen zu 
reflektieren, denn Tatsache ist: Was Femizide – die vorsätzliche Tötung von Frauen 
aufgrund ihres Geschlechts – betrifft, gehört Österreich derzeit zu den traurigen 
Spitzenreitern. Mit welchen Rollenzuschreibungen von Mann und Frau haben wir es hier 
(immer noch) zu tun? Welche gesellschaftlichen und politischen Dynamiken bereiten 
geschlechterspezifischer Gewalt den Boden? Welche Rolle kann Kunst und Literatur im 
Kampf gegen Gewalt an Frauen einnehmen?

Am Podium: Judith Goetz, Lydia Haider & Barbara Plagg

Moderation: Maria Piok
* Teil der Kampagne etwaslaeuftfalsch.it

Long Covid Forschungsstand 

Dienstag, 25. April 2023, 18 Uhr | fh Gesundheit, Mehrzwecksaal, Innrain 98, 
2. Stock

Die Corona Pandemie wirkt nicht nur auf Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft nach, 
sondern besonders auf die Gesundheit der Menschen. Viele Betroffene, die sich einst 
mit COVID-19 infiziert haben, haben auch Wochen und Monate später noch mit 
gesundheitlichen Problemen und anderweitigen Auswirkungen zu kämpfen. Im Rahmen 
des Forschungsprojekts PRECISE werden unter anderem Folgen eines postinfektiösen 
Syndroms sowie mögliche therapeutische Ansätze zur Intervention wissenschaftlich 
untersucht.

Am Podium: Prof. Mag. Dr. Ursula Costa und Prof. Dr. Judith Löffler-Ragg

Moderation: Andreas Exenberger, Volkswirt, assoz. Prof. für Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte

Wem gehören die SDGs?

Donnerstag, 27. April 2023, 16 – 17:30 Uhr | Online

Die Agenda 2030 der Vereinten Nationen mit ihren 17 Nachhaltigkeitszielen (SDGs) ist 
ein umfassender, ambitionierter Aktionsplan, um eine nachhaltige, sozial gerechte und 
ökologisch verträgliche Zukunft für alle Menschen und den Planeten Erde zu schaffen. 
Seit der Einigung auf die SDGs im Jahr 2015 gibt es auf allen Ebenen der Gesellschaft 
Bemühungen, die Ziele zu implementieren, allerdings mit unterschiedlichem Fortschritt 
und – in den letzten Jahren – stagnierendem Erfolg. 

In dieser Veranstaltung diskutieren Vertreter*innen aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft 
und Jugend darüber, welche Verantwortung den verschiedenen Gesellschaftsbereichen 
zukommt und wie sie in ihren eigenen Wirkungsbereichen dazu beitragen, Agenda 2030 
umzusetzen. Die Fragen, welche systemischen Änderungen notwendig sind und wie 
die zurzeit stagnierenden Bemühungen angekurbelt werden können, stehen dabei im 
Zentrum der Diskussion. 

Das detaillierte Programm sowie den Zugangslink zur Online-Veranstaltung finden Sie 
zeitnah auf unserer Website. 

Die Rolle der Medien in der Wissenschaftskommunikation 
Reihe: Wissenschaftsskepsis, Teil 2

Donnerstag, 11. Mai 2023, 19 Uhr | Ort wird online bekannt gegeben  

Für mehr als die Hälfte der Befragten der Eurobarometer-Umfrage von 2021 spielt 
Wissenschaft im Alltag keine Rolle und nach einer neueren Umfrage stehen 30% der 
Befragten in Österreich der Wissenschaft sogar skeptisch gegenüber. Wie Verständnis und 
Interesse für die Forschung gestärkt werden können, fragen wir Expert*innen in dieser 
Reihe.
Die Wissenschaftskommunikation ist eine tragende Säule universitärer 
Öffentlichkeitsarbeit. Komplexe Inhalte verständlich zu vermitteln und Einblicke in 
die wissenschaftliche Arbeit zu geben, ist allerdings keine leichte Aufgabe. Wie gut 
funktioniert das im Alltag, wo gibt es Nachholbedarf, welche Best Practice Beispiele 
gibt es? Was kann die Wissenschaft selbst leisten, um das Vertrauen in ihre Arbeit zu 
stärken? Wie kann man dem Wunsch nach offenem Diskurs begegnen? Wo liegen die 
Schnittstellen zwischen Gesellschaft und Wissenschaft und welche Rolle kommt dabei den 
Medien zu?
 
Nina Lorenzoni, wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Management und 
Ökonomie im Gesundheitswesen an der UMIT TIROL im Gespräch mit Julia Ecker, 
Öffentlichkeitsarbeit am Departement für Chemie und Angewandte Biowissenschaften 
der ETH Zürich, freie Journalistin.

Moderation: Ulrich Metschl, assoz. Prof. am Institut für Philosophie der Universität 
Innsbruck

WuV Thementag: Menschenrechte 

Donnerstag, 25. Mai 2023, 10 – 17 Uhr | Online
 
2023 wird die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte 75 Jahre alt, ein guter Anlass 
um genauer hinzuschauen. Menschenrechte sind moralisch begründete, unveräußerliche 
und individuelle Freiheits- und Autonomierechte. In den meisten Staaten gelten heute 
internationale (rechtlich verbindliche oder unverbindliche) Menschenrechtsabkommen. 
Menschenrechte sind zudem in vielen Staaten explizit in der nationalen Verfassung 
verankert, um den größtmöglichen Schutz aller Menschen zu gewährleisten. Dieser 
Handlungsmaßstab für staatliches Handeln wird viel zitiert, diskutiert und kritisiert. 
Warum die Menschenrechte wichtig sind, wie man mit ihnen arbeitet und wann 
Ergänzungen sinnvoll sind, diskutieren wir an diesem WuV Thementag Menschenrechte.

Das detaillierte Programm sowie den Zugangslink zur Online-Veranstaltung finden Sie 
zeitnah auf unserer Website.

Montagsfrühstück: Wem gehört der Wohlstand? 
Die fetten Jahre sind vorbei – Wohlstand und Konsum im Wandel

Montag 12. Juni 2023, 9 Uhr | Literaturhaus am Inn

Pandemie, Ukraine-Krieg und Klimawandel beeinfluss(t)en unser Konsumverhalten 
der letzten Jahre. Studien zeigen, viele Menschen sind bereit, auch aus Gründen der 
Solidarität Einsparungen auf sich zu nehmen und nachhaltiger zu konsumieren. Doch 
ist der Kauf von teureren Bio- und Ökoprodukten für jene Bevölkerungsschicht, die es 
sich leisten kann, nicht auch eine kurzfristige Beruhigung des „schlechten“ Gewissens? 
Können die aktuellen Krisen auch eine Chance für eine Umorientierung des Lebensstils 
und Neudefinition von Wohlstand sein? Inwiefern beeinflussen Politik, Wirtschaft und 
Kultur unseren derzeitigen Wohlstandsbegriff? Unter welchen Umständen wäre eine 
Gesellschaft bereit, sich einem Wandel zu unterziehen und auf den eigenen Wohlstand 
zumindest in Teilen zu verzichten? 

Am Podium: Teresa Millesi und Hans Platzgummer

Moderation: Prof. Roland Psenner, Präsident der Eurac, WuV Obmann

Wlada Kolosowa liest 
„Der Hausmann“
Ein hybrider Roman über 
Gentrifizierung und Liebe, Armut und 
Start-up-Kultur. 

DO, 9. März 2023, 19:00 Uhr  
Stadtbibliothek Innsbruck 

stadtbibliothek.innsbruck.gv.at

Hitzige Themen, na und? 
Wie umgehen mit 
kontroversen Themen
Eine Workshopreihe für Menschen, die 
mit Jugendlichen arbeiten

Workshop 1: 
SA, 18. März 2023, 
09:00 – 15:00 Uhr 
Haus der Begegnung

hausderbegegnung.com

Zukunft psychische
Gesundheit in Tirol
Ein Aspekt der sozialen Gerechtigkeit

FR, 31. März 2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Haus der Begegnung

Online auf hausderbegegnung.com

Angela Stöger: Von 
singenden Mäusen und 
quietschenden Elefanten
Die Kognitionsbiologin berichtet im 
Buchgespräch über das Sprachkonzert 
der Tiere. 

DI, 11. April 2023, 19:00 Uhr
Stadtbibliothek Innsbruck 

stadtbibliothek.innsbruck.gv.at

Wir möchten Sie auf Veranstaltungen unser 
Partner*innen hinweisen:


